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Projektteam – 

Abstract Der Lehrplan 21 siedelt das Philosophieren als Schule der Nachdenklichkeit im 
Fach Natur, Mensch, Gesellschaft (NMG) und dort spezifisch in der bekennt-
nisunabhängigen Perspektive Ethik, Religionen, Gemeinschaft (ERG) an. Die 
Lernenden befragen Sachphänomene, Grunderfahrungen der menschlichen 
Existenz, Sinnentwürfe sowie soziale und ethische Problemstellungen. Die be-
stehenden ERG-Lehrmittel des Berner Schulverlags beschreiben das Philoso-
phieren als wichtigen didaktischen Zugang im Erkunden von Sinn- und Werte-
fragen und weltanschaulichen Grunderfahrungen. Er unterstützt Kinder und Ju-
gendliche dabei, ihre eigene Einstellungen und Weltdeutungen zu entwickeln 
und sie doch im Austausch mit Wissens- und Handlungstraditionen abzuwägen 
und zu objektivieren. Die methodische Schulung des Denkens trägt dazu bei, 
dass Schülerinnen und Schüler Welt wahrnehmen und sich orientieren und sie 
erschliessen lernen (D-EDK 2015, NMG). Im Dialog üben sie, auf unterschiedli-
che Perspektiven zu hören, Ansichten und Überzeugungen zu hinterfragen 
bzw. zu begründen. Philosophische Diskussionen tragen bei zur Meinungsbil-
dung und engagierten Haltungen in aktuellen gesellschaftlichen Debatten. Ein 
Anspruch der Philosophie, ein zweckfreies, ergebnisoffenes Nachdenken zu 
ermöglichen, steht jedoch oft in Spannung zu bestimmten didaktischen oder 
pädagogischen Unterrichtszielen.  

Das Projekt will einerseits darlegen, wie Lehrpersonen das Philosophieren im 
ERG-Unterricht einsetzen, welche Modelle sie beiziehen, welche Anliegen sie 
verfolgen und wie sie ihre eigene Rolle sehen. Andererseits wird gefragt, wie 
die Lernenden in philosophierenden Lernarrangements mitwirken und welche 
Lernprozesse sie in Bezug auf die ausgewählten ERG-Kompetenzerwartungen 
vollziehen. Die Untersuchung findet an je zwei Klassen des Kindergartens so-
wie auf der  2., 4. und 6. Primarstufe statt, und die Ergebnisse insbesondere 
aus der philosophischen Gesprächsführung sollen für die Aus- und Weiterbil-
dung eingesetzt werden. 

Schlagworte Ethik, Religionen, Weltsichten, Soziales Lernen, Philosophieren, Kompetenz-
orientierung, Sachunterricht, Fachdidaktik, Primarstufe, Kindergarten 
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